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Referate 

 Die Bildungsverwaltung – Motor von Bildungsreformen im Mehrebenensystem? Vortrag am SGBF-Kongress 

‚Bildung - Politik – Staat‘ an der Universität Zürich vom 27.-29.6.2018, zusammen mit Dr.phil. Amanda Nägeli. 

 Wer bzw. was definiert Schulreformen? Vortrag an der Tagung "Wem gehört die Schule" von Prof. Dr. L. 

Criblez & Prof. Dr. D. Miller, Pädagogische Hochschule Thurgau vom 31. August bis 1. September 2017, 

zusammen mit Amanda Nägeli. 

 Bildungsreformen in Städten. Am Beispiel der Einführung von Schulleitungen. Vortrag an der Tagung „Mixed 

Modes of Governance in Education“ der Kommission Bildungsorganisation, Bildungsplanung, Bildungsrecht 

(KBBB) der DGfE 1.-2. Oktober 2012, zusammen mit Stephanie Appius 

 Personalentwicklung als Führungsaufgabe von Schulleitungen. Vortrag am SGBF-Kongress 'Bildungsreform 

und Reformkritik' an der Universität Basel vom 20.6.2011-22.6.2011, zusammen mit Elisabeth Steger Vogt, 

Katja Kansteiner und Tanja Bach. 


